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Versicherung an Eides statt  
bei Verlust von Dokumenten              

 
Zum Antrag vom  

 
1. In Kenntnis einer eidesstattlichen Versicherung und der Strafbarkeit der Abgabe einer 
    falschen eidesstattlichen Versicherung gemäß §§ 156 und 161 Strafgesetzbuch, 
    versichere ich,   

Name  Vorname  

Geburtsdatum  

Straße, Haus-Nr.  

PLZ, Ort  

Identitätsnachweis  Personalausweis  Reisepass 

Ausweis- oder Passnummer  

dass 

 der Schiffsführerschein der Kategorie E mit der Nummer __________________ 

 der Ausweis über das Kleinfahrzeugkennzeichen LDS - ___________ 

verloren gegangen ist bzw. zerstört wurde. 
 

2. Beschreibung der näheren Umstände 
    (Bitte legen Sie dar, wann und wie das Dokument/die Dokumente abhandengekommen sind.) 

 

Ich versichere, dass das vorerwähnte Dokument insbesondere nicht sichergestellt, 
beschlagnahmt, eingezogen wurde. 

Ich versichere, dass das vorerwähnte Dokument weder einbehalten wurde noch, dass ich es 
einem Dritten überlassen oder verpfändet habe. 

Die vorstehenden Angaben habe ich nach bestem Wissen und Gewissen gemacht. Sie sind 
richtig und vollständig. Dies versichere ich hiermit an Eides statt. 

Ich verpflichte mich, verloren gegangene Dokumente bei Wiedererlangung unverzüglich an die 
zuständige Behörde zurückzugeben. 

 
 
 

   

Ort, Datum  Unterschrift des Eigners oder Vertreters 
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3. Strafbestimmungen (Auszug) 

§156 Strafgesetzbuch 
Wer vor einer zur Abnahme einer Versicherung an Eides Statt zuständigen Behörde eine solche 
Versicherung falsch abgibt oder unter Berufung auf eine solche Versicherung falsch aussagt, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 

§161 Absatz 1 Strafgesetzbuch 
Wenn eine der in den §§ 154 bis 156 bezeichneten Handlungen aus Fahrlässigkeit begangen 
worden ist, so tritt Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr oder Geldstrafe ein. 

§161 Absatz 2 Strafgesetzbuch 
Straflosigkeit tritt ein, wenn der Täter die falsche Angabe rechtzeitig berichtigt. Die Vorschriften 
des § 158 Absatz 2 und 3 gelten entsprechend 
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